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Beratungsgegenstand 
 
Gehwegabsenkungsprogramm 2016 
hier: Projektgenehmigung 
(Referent: Herr Ring) 
 
Antrag: 
 

1. Für die Absenkung von Gehwegen im Stadtgebiet wird im Rahmen des Gehwegabsen-
kungsprogramm 2016 die Projektgenehmigung erteilt. 

 
2. Die voraussichtlichen Gesamtprojektkosten betragen ca. 128.000 €. Für das Haushaltsjahr 

2016 stehen finanzielle Mittel in Höhe von 150.000 € unter der Haushaltsstelle 
631100.950000.20 (Laufband- und Gehwegabsenkungsprogramm) zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Alexander Ring 
Berufsmäßiger Stadtrat 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
128.000 € 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
----- 

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt: 631100.950000.20 

Euro:
     

150.000

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
----- 

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
----- 

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
A) Bestehende Situation 
 
Für Rollstuhl- und Rollatorfahrer, Kinderwägen, aber auch Fahrrad fahrende Kinder ergeben sich 
oft Behinderungen durch den hohen Bürgersteig an Straßenkreuzungen, Einmündungen oder an 
Fußgängerüberwegen. Um dem zu begegnen, wurde das Gehwegabsenkungsprogramm ins 
Leben gerufen. 
 
 
B) Darstellung der Baumaßnahme 
 
Um an weiteren Stellen im Stadtgebiet die Barrierefreiheit zu gewährleisten und die Bordsteinkan-
ten abzusenken, wird eine Jahresausschreibung vorgenommen. 
 
Es sollen ca. 400 m Gehwegabsenkung ausgeschrieben werden. 
 
Ein Kostendeckel von 150.000 € ist einzuhalten. 
 



 
C) Durchführung der Baumaßnahme 
 
Der Baubeginn ist für das Frühjahr 2016 vorgesehen. Die Baumaßnahme selbst erhält in der Bau-
beschreibung eine knappe Bauzeit pro Einzelmaßnahme in einem flexiblen und langen Zeitfen-
ster, um günstige Preise zu erzielen. Selbstverständlich werden die betroffenen Anlieger recht-
zeitig über den exakten Ausführungszeitraum informiert. 
 
 
D) Projektkosten, Finanzierung und Einnahmen 
 
1. Projektkosten 
 
Bei einem Kostenansatz aus 2015 von ca. 320 €/m ergeben sich Gesamtkosten von rd. 128.000 € 
brutto. 
 
2. Finanzierung 
 
Die voraussichtlichen Gesamtprojektkosten betragen ca. 128.000 €. Für das Haushaltsjahr 2016 
stehen finanzielle Mittel in Höhe von 150.000 € unter der Haushaltsstelle 631100.950000.20 
(Laufband- und Gehwegabsenkungsprogramm) zur Verfügung. 
Die Maßnahme soll beschränkt ausgeschrieben werden. Die Betreuung erfolgt durch das Tiefbau-
amt. 
 
 
E) Beteiligung der Bezirksausschüsse und Fachämter 
 
Die zuständigen Bezirksausschüsse werden über die beabsichtigten Maßnahmen in ihrem Gebiet 
rechtzeitig informiert. 
Sämtliche Spartenträger werden über die Einzelmaßnahmen unterrichtet. 
 
 
 


